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Jahresbericht 2025 

Auch 2025 war wieder ein bewegtes und bewegendes Jahr, etwas im Frühling, wenig im Sommer 
dafür viel im Herbst. 

Der erweiterte Vorstand traf sich wie immer am ersten Donnerstagvormittag im Monat, 
meistens im Restaurant 1944, Kleinfeld. In diesem Jahr haben wir aber viermal die Sitzung in 
einem der Restaurants durchgeführt, deren Wirte uns beim Chuttleplausch gesponsert haben 
und danach zusammen zu Mittag gegessen. Dies als Dankeschön für das Sponsoring. Diese 
Geste kam bei den Restaurantbesitzern gut an.  

 

 

 

Qi Gong wurde das ganze Jahr am Montagmorgen im Sommer im Bellpark-Areal und im Winter 
auf dem Alex-Wili-Platz durch die beiden Leiter Cornelia Vogel und Urs Häusermann 
durchgeführt. Es kamen je nach Wetter immer zwischen 40 und 70 Personen. Unser Qi Gong, 
organisiert von Ruth Keller,  steht in der Altersstrategie und wird entsprechend von der Stadt 
finanziert, darum können wir es unentgeltlich anbieten.  
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Am 30. Januar durften wir im Saal des Restaurant Sonne in Ebersecken bei den Liberalen 
Senioren das Amtes Willisau über unser Krienser Seniorinnen und Senioren berichten. Die 
Anwesenden waren erstaunt ob der Vielfalt unserer Tätigkeiten.  

 

 

 

Unser Mitglied im erweiterten Vorstand Jürg Goll, Kunsthistoriker und Mittelalterarchäologe hat 
uns anlässlich der Generalversammlung vom 30. April das Schlössli Schauensee mit den 
Augen des Bauarchäologen  näher gebracht und uns seine Überlegungen dargelegt, warum er 
das Dendrodatum von 1291 in Zweifel zieht. 

Das Projekt, das Schlössli im Innern behinderungsfrei zu machen, ist vorläufig nicht umsetzbar, 
da der Denkmalschutz sich weiter dagegen wehrt. Wir lassen das Vorhaben mal ruhen.   

   

 

 

 



 

3 
 

 

Ein aussergewöhnlicher Ausflug am 4. April war derjenige zum Schnuggebock in Teufen, wo wir 
wieder einmal die Schulbank drückten, wie zu unserer Schulzeit und drei Stunden lang mit 
Lehrer Max Bünzli herzhaft lachen konnten. 

     

 

    

Das von unserem Kulturverantwortlichen Martin Senn zusammen mit der Krienser 
Kulturgesellschaft organisierte Klavierkonzert mit dem Krienser Pianisten Patrizio Mazzola am 
Sonntagabend, 24. August begeisterte das Publikum im gefüllten Pilatussaal.  

 

 

Dieses Jahr wurden wir von den Organisatoren der kulinarischen Wanderung vom                           
7. September angefragt, ob wir den Kaffeestand auf dem Stadthausplatz betreiben würden, was 
wir selbstverständlich mit Freude annahmen. Viele Frauen aus der Qi Gong Gruppe haben uns 
wieder Kuchen und anderes Gebäck zum Verkauf gebracht. Alt und Jung spannten zusammen 
und haben  bei prächtigstem Wetter den Kaffeestand zum Florieren gebracht. 
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Am 2. Oktober hat uns Jürg Goll ins ehemalige Kloster St. Urban entführt, wo er vor vielen 
Jahren zur Geschichte des Klosters St. Urban forschte und uns entsprechend fachkundlich 
darüber berichten konnte. 
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Das 10. Pilatus-Podium am 21. Oktober zur Finanzierung des Neubaus Grossfeld und der 
Sanierungen Zunacher  und Kleinfeld war sehr gut besucht und hat wohl Einiges dazu 
beigetragen, dass der Sonderkredit mit 87,5 % angenommen wurde. 

 

 

 

Selbstverständlich haben wir auch 2025 die 5. Chrienbachputzete anlässlich des nationalen 
Clean-Up-days am 19. September mit zwei Klassen aus dem Feldmühleschulhaus durchgeführt 
und wie immer gab es nach getaner Arbeit eine Brätlete.  
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Der traditionelle Chuttleplausch am zweiten Freitag im November bei Vreni im Restaurant 
1944, war einmal mehr ein grosser Erfolg: volles Haus mit 140 Teilnehmenden und neuer Rekord 
von 6660 Franken an Gewinn für die beiden Jugendabteilungen des SCK und HCK. 

      

 

Bereits im Herbst mussten wir die ersten Vorbereitungen für die Abstimmung vom 8. März 2026 
zur Einzonung der Weinhalde treffen, dies zusammen mit den übrigen bürgerlichen Parteien: 
Stellungnahme des Initiativkomitees für das Abstimmungsbüchlein, Bildung eines Co-
Präsidiums für den Wahlkampf, Werbung für das Weinhalden-Komitee, Herstellen von Flyern 
und Plakaten, Vorbereitung des 11. Pilatus-Podiums vom 27. Januar 2026. 
Leider wurde die Einzonung abgelehnt. 
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Im Rahmen unserer Baumpflanzaktion wurden am 3. Dezember drei Feldahorn-Bäume im 
Osten des renovierten Bahnhöflis angepflanzt. Gespendet wurden die drei Bäume von Martin 
Senn, Ruedi Bürgi und Ernst und Esther Siegenthaler; vielen herzlichen Dank den 
Spendefreudigen. 

 

 

Zum Abschluss des Jahres hat uns unsere Krienser Märlitante Jolanda Steiner am 20. 
Dezember  einen Märlinachmittag für Jung und Alt geschenkt, als Dank für die gute Arbeit der 
Liberalen Seniorinnen und Senioren. Es war ein besinnlicher Nachmittag mit wunderbaren 
weihnächtlichen Märligeschichten, die ans Herz gingen und die Augen und Ohren der Kinder 
aber auch der Erwachsenen erfreuten.  
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Dankesworte 

Ich bedanke mich bei meinen Kolleginnen und Kollegen im Vorstand und erweiterten Vorstand 
für die unermüdliche Mitarbeit bei der Organisation all der Anlässe und Aktivitäten.  

Bedanken möchte ich mich aber auch bei allen Mitgliedern und Sympathisanten der Liberalen 
Seniorinnen und Senioren für die Unterstützung und die Teilnahme an den verschiedenen 
Anlässen. 

 

Bruno Soltermann 
Präsident Liberale Seniorinnen und Senioren Kriens 

12. März 2025 


